
Landtag Rheinland-Pfalz      Vorlage 18/1229 
       18. Wahlperiode       24. Januar 2022 
 
 
 
 
 
 
An die 
Mitglieder des 
Ausschusses für Arbeit, Soziales, Pflege und Transformation  
 
 
 
 
 
 
Antrag der Fraktion FREIE WÄHLER nach § 76 Abs. 2 der Vorl. GOLT 
 
 
 

Die Fraktion FREIE WÄHLER hat mit Schreiben vom 24. Januar 2022 beantragt, folgenden Punkt 

gemäß § 76 Abs. 2 der Vorl. GOLT auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung zu setzen: 

 

„Engpässe in der Pflege durch einrichtungsbezogene Impfpflicht“. 

 

Begründung: 

 

Der Paritätische Gesamtverband berichtet in seinem „Brandbrief“ vom 17. Januar an den Bundesge-

sundheitsminister von großen Sorgen der Pflegeeinrichtungen im Hinblick auf die beschlossene ein-

richtungsbezogene Impfpflicht, welche ab dem 16. März greift. Pflegeeinrichtungen stehen vor der 

Frage, wie freigestelltes Personal ersetzt werden kann und sehen sich mit vielen arbeits- und ordnungs-

rechtlichen Fragen konfrontiert. Die Befürchtung ist, dass die Durchsetzung einer einrichtungsbezoge-

nen Impfpflicht auf dem Rücken geimpfter Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vollzogen wird, da diese 

das ausfallende Personal ersetzen müssen.  

 

Nach Meinung des Paritätischen Gesamtverbands würde eine allgemeine Impfpflicht verhindern, dass 

ungeimpftes Personal in andere Bereiche abwandert, in denen (noch) keine Impfpflicht herrscht.  

Die Landesregierung wird um Berichterstattung über den Brandbrief gebeten.  

 

Insbesondere folgende Fragen sind von Interesse:  

1.  Wie hoch ist der Anteil der Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in rheinland-pfälzischen Pflegeein-

richtungen, der nach Kenntnis der Landesregierung derzeit noch nicht geimpft ist?  

2.  Wie hoch ist der Anteil der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in rheinland-pfälzischen Pflegeein-

richtungen mit unbekanntem Impfstatus?  

3.  Liegt der Landesregierung der Brandbrief des Paritätischen Gesamtverbandes vor?  
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4.  Wie steht die Landesregierung zu der im Brandbrief geforderten Harmonisierung der einrichtungs-

bezogenen und allgemeinen Impfpflicht?  

5.  Ist in Rheinland-Pfalz bereits umfassend geklärt, welche konkreten Organisationen und Einrich-

tungen unter die Impflicht fallen?  

6.  Wann und wie wurden die entsprechenden Organisationen und Einrichtungen über die ihnen be-

vorstehende Impfpflicht informiert?  

 

 

 

 

 

 


